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ZWEIFEL AN DER GELBEN WESTE
Auch wenn die Revolution in Nicaragua schließlich nicht die ge-

wünschte Befreiung für das mittelamerikanische Land brachte, sie 
machte erfolgreich auf die „krummen Geschäfte“ mit den Bananen 
aufmerksam. Jetzt wurde nachgefragt, nach Ökostandards, Arbeits-
schutz und den sozialen Produktionsumständen. Die Antworten 
 waren erschreckend: Mit mehr als 45 kg Pfl anzenschutzmittel pro 
Hektar lag der Bananenanbau weit vor Kaffee (ca. 7 kg). Außerdem 
wurde ein ganzer Giftcocktail auf den Plantagen eingesetzt. Wurm-, 
Pilz-, Unkraut- und Insektenvernichtungsmittel verhalfen der Bana-
ne zu ihrem makellosen Aussehen. Die Banane bekam hässliche 
braune Stellen und plötzlich auch von den großen Konzernen  wieder 
mehr Aufmerksamkeit. Wenig erfolgreich waren jedoch zunächst 
die Versuche, der Banane mit öffentlichkeitswirksamen Zertifi zie-
rungsaktionen ihre gelbe Weste zurückzugeben. So wurde das ECO-
OK-Zertifi kat auf Chiquita-Bananen von Umweltorganisationen und 
Fair-Trade-Handelspartnern als reine Marketingmaßnahme betrach-
tet. Pressemitteilungen und Wirklichkeit klafften weit auseinander. 
Der Slogan „Natürlich Chiquita – der Umwelt zuliebe“ wurde 1996 
zum PR-Gau für den Global Player. Nachdem bekannt geworden 
war, dass sich auf den teilnehmenden Plantagen die angeblichen 
Segnungen der neuen Umweltinitiative nicht auswirkten und Ver-

Kahlschlag im Paradies
Schon seit mehr als einer Stunde rumpelt der Jeep auf schlechten Straßen Richtung Küste. Es riecht nach 

Regen und Erde, durch saftiges Grün geht es dem Atlantik entgegen. Hier irgendwo muss er sein: Der 

paradiesische Regenwald Costa Ricas. Zu sehen aber ist dieser Wald  kaum noch – vor lauter Bäumen. 

Wie hier in Costa Rica mussten in den vergangenen Jahrzehnten in vielen mittelamerikanischen Staaten 

große vielschichtige Regenwälder modernen Monokulturen weichen. Als „unkontrollierte Expansion“ 

beschreiben Experten und Regierungen das Vorrücken der Plantagenwirtschaft, für andere wäre 

„Explosion“ die passendere Beschreibung. Was vom Paradies übrig bleibt, ist eine Frucht: Die Banane.

SIEGESZUG RUND UM DEN GLOBUS
Ursprünglich stammt die Banane aus dem asiatischen Raum, von 

dort aus verbreitete sie sich in einem „ B A N A NENGÜR TEL“ rund um 
den Globus. Immer in Äquatornähe, bei gleichmäßig warmem 
 Klima, viel Sonne und regelmäßigen Niederschlägen gedeiht sie am 
besten. Für viele Länder in Lateinamerika, Afrika, Asien oder auch 
der Karibik waren und sind Bananen Grundnahrungsmittel. Dabei 
handelt es sich jedoch in erster Linie um die vielen Kochbananenar-
ten. Die bei uns vertriebene so genannte Obstbanane dagegen ist vor 
allem Exportartikel, Devisenbringer und Arbeitsplatzgeber. Als 
 solcher Wirtschaftsfaktor war die Banane immer schon interessant 
für Spekulanten und Konzerne.
 
BANANA REPUBLIC

Gerade in Südamerika und in der Karibik entstanden aus Verstri-
ckungen von Politik und Wirtschaft, aus Korruption und Diktatur in 
der Anfangszeit der Bananenproduktion regelrechte Bananenrepu-
bliken. Multinationale Konzerne, wie etwa Del Monte oder die 
 United Fruit Company, nahmen großen Einfl uss auf politische Ent-
scheidungen, kontrollierten ganze Landstriche und erwirtschafteten 
unter idealen Bedingungen riesige Vermögen. „Bananenbäume sind 
wie Geldbäume, ich wünschte, wir hätten mehr davon“ träumte noch 
vor 30 Jahren der Präsident von Del Monte. Die Kosten dafür jedoch 
trugen Arbeiter und Umwelt. Wo die Bananenindustrie Fuß fasste, 
blieb kein Stein auf dem anderen. Die sensiblen Bananenpfl anzen – 
in Monokulturen noch anfälliger für Krankheiten – mussten mit 
großen Mengen Spritzmittel vor Insektenbefall und Schimmelbil-
dung geschützt werden. Nicht geschützt wurden dagegen die Arbei-
ter vor dem giftigen Regen der Spritzfl ugzeuge. So gehen  vorsichtige 
Schätzungen etwa davon aus, dass durch das Wurmgift Dibrom-
chlorpropan, das bis in die 80er Jahre Verwendung fand, einige 
10.000 Arbeiter steril und impotent wurden. Unzählige Fälle von Al-
lergien, akuten und chronischen Vergiftungen bis hin zu Krebs sind 
dokumentiert. Auch soziale Absicherung oder Gewerkschaftsarbeit 
waren auf den Plantagen Fremdworte. Um aus diesem System von 
Ausbeutung herauszukommen, kam es nicht selten zu gewalttätigen 
Auseinandersetzungen der Arbeiter mit Regierung und Konzernen. 
Im Jahr 1985 kam es in Nicaragua zur Revolution. Die  Banane  wurde 
hier, neben Kaffee, zu einem Hoffnungsträger einer neuen Ära. (Aus 
der Solidaritätsbewegung mit Nicaragua entstand auch B A N A FA IR – 
Portrait in dieser Ausgabe)
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wird“, macht er jedoch auch auf den großen Schwachpunkt des neu-
en Zertifi kates aufmerksam: Mindestpreise oder Prämien für soziale 
Projekte gibt es nicht, Umweltschutz steht an erster Stelle, die Han-
delsbedingungen stehen nicht unmittelbar auf dem Prüfstand. Da-
mit ist eine wichtige Forderung des Fairen Handels nicht berück-
sichtigt. Vielleicht werden die Bananen ökologischer – gerechter 
werden sie kaum. 

Dass bio und fair sich jedoch nicht ausschließen müssen, zeigen 
seit 2001 bereits die Bananen von B A N A FA IR . Über Mindestpreise 
und Solidarzuschläge wird hier neben einer umweltschonenden 
 Produktion auch die sozial und ökonomisch nachhaltige Entwick-
lung gefördert. Das Geld kommt bei den Kleinbauern an und fl ießt 
nicht in Großgrundbesitz oder Plantagenanbau. Hier sind die Welt-
laden-Bananen den Global Playern wieder mal einen großen Schritt 
voraus.

besserungen im sozialen Bereich unberücksichtigt blieben, wurde 
der Konzern von Verbraucherprotesten überrollt. Als auch die F.A.Z. 
„Zweifel an Chiquita“ anmeldete, ruderte die Geschäftsführung zu-
rück. Man verkaufe bewusst keine Öko-Bananen, um nicht zu große 
Erwartungen zu wecken, auch werde es in Zukunft keine Werbe-
aktivitäten zu ökologischen Aspekten mehr geben. 

SCHRITTE IN DIE RICHTIGE RICHTUNG
Lange hatte man nach dem missglückten Werbefeldzug nichts 

mehr von Chiquita gehört. Seit November 2005 aber hat Miss 
 Chiquita wieder Gesellschaft. Neben dem Bananenmädchen macht 
jetzt ein Frosch auf die neue Ökoinitiative des Bananenmultis auf-
merksam. Das Siegel der renommierten US-amerikanischen Nichtre-
gierungsorganisation Rainforest Alliance steht für Verbesserungen 
bei ökologischen Standards und den Schutz sowie Erhalt von 
 Ökosystemen bei der Produktion von landwirtschaftlichen Export-
gütern. Ein Fortschritt, wie auch TR A NSFA IR anerkennt. „Wir hoffen 
 allerdings, dass die Zertifi zierung durch die Rainforest Alliance für 
Chiquita nur ein erster Schritt ist, der langfristig die Richtung zum 
fairen Handel weist“, zeigt sich Dieter Overath von TR ANSFAIR  kritisch 
erfreut. „Wirklich sozial gerecht ist der Bananenhandel jedoch erst, 
wenn den Produzenten auch ein angemessenes Einkommen ge sichert 

C H R I S TO P H SE I T Z
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1 IN DIE SER KORBTA SCHE VON GEPA STECK T VIEL DRIN In Marokko sind 
40% der Bevölkerung Berber und 60% Araber. Die beiden Gruppen haben keine 
gemeinsame Sprache und die Berber werden stark diskriminiert. Die Organisation 
 WÜSTENSA N D baut eine Brücke, denn dort arbeiten Berber und Araber zusammen. 
Gegründet wurde WÜSTENSA N D von Mohamed El Bouzayaty, ein Berber, der sich 
vom Analphabeten zum Geschäftsmann entwickelt hat. Die Handwerker bekom-
men von der Organisation eine Vorfi nanzierung, von der sie das Material  bezahlen 
können. In dem neuen Lager in Marakkesch arbeiten drei weitere Mit arbeiter, die 
auch kranken- und rentenversichert sind. • 2  JEDE S IST EIN  UNIK AT:   KER AMIK 
AUS ECUADOR VON GEPA Begonnen hat der Keramikproduzent A R TE S A  zu 
Dritt. Das Unternehmen legt großen Wert darauf, dass die jahrtausendalte 
 Tradition des Keramikhandwerks weitergegeben wird und auch erhalten bleibt, 
wenn neue Designs und Techniken zum Einsatz kommen. Die  Keramik wird von 
Hand geformt oder in Formen gegossen und nach dem Brennen von Hand bemalt. 
Jedes Stück ist ein Unikat. Und das, obwohl das Unternehmen mittlerweile zu den 
bedeutendsten Keramikexporteuren ECUA D OR S  gehört und die Produkte in 20 
 Ländern verkauft werden. In den Werkstätten arbeiten 370 Handwerkerinnen und 
Handwerker, dazu kommen Beschäftigte in Verwaltung, Qualitätskontrolle und 
Versand. A R TE S A  garantiert ihnen korrekte Arbeitsbedingungen und einen Lohn, 
der ihnen trotz der enormen Infl ation in ECUA D OR  ermöglicht, sich und ihre 
 Familien zu ernähren. • 3  MONATEL ANGE ARBEIT:   BAMBUSSCHALEN AUS 
VIETNAM Zur Herstellung der Bambusschalen von GEPA werden die Bambus-
stöcke zuerst einmal fünf bis sechs Monate in Schlamm eingeweicht. Danach wird 
der Bambus in etwa 80 cm lange Stücke geschnitten und zu Schalen geformt. 
 Diese werden immer wieder mit Cashew-Öl und Kaolin eingerieben und mehrfach 
geschmirgelt. Die Bambusschalen gibt es auch rot und schwarz lackiert. Die rote 
Farbe wird aus der Haut der Cashew-Nuss gewonnen, die schwarze Farbe aus 
 einem Baum. All diese Arbeit macht sich M A I V IE TN A ME SE H A N DICR A F T. Gegründet 
wurde die Orga nisation 1991 von vietnamesischen Sozialarbeiterinnen und Sozial-
arbeitern, die Straßenkindern eine neue Chance geben wollten. Bald schon wur-
den auch Frauen, besonders alleinstehende Mütter, in das Projekt einbezogen. 
Heute unterstützt M A I  V IE TN A ME SE H A N DICR A F T 15 Kinder zwischen 10 und 15 Jah-
ren, 30 Jugendliche und etwa 20 Frauen. • 4/5 BANANE STAT T K ARTOFFEL 
Besonders bekannt, besonders fettig und besonders ungesund sind Kartoffelchips. 
Im Welt laden fi ndet man dazu eine echte Alternative: B A N A NEN CHIP S . Und nicht 
nur mit  einer Sorte, sondern mit einer ganzen Auswahl kann man die Knabber-
lust stillen. Die B A N A NEN CHIP S  von DW P gibt es nicht nur würzig-pikant, sondern 
auch leicht gesüßt. Hergestellt werden sie aus hauchdünn geschnittenen, PHIL IPPI -

N ISCHEN Kochbananen, die in frischem Kokosöl fritiert werden. Etwas ganz Beson-
deres sind auch die Bananenchips von EL PUENTE . Denn sie werden in IN D ONE SIEN 
produziert und direkt dort auch verpackt. Außerdem werden sie in einem speziel-
len fettreduzierten Verfahren hergestellt. Es spricht also nichts dagegen, öfter mal 
zuzugreifen. • 6 FÜR GUTE KER AMIK BR AUCHT M AN GUTEN TON. Dieses 
Teeservice von EL PUENTE kommt aus V IE TN A M , genau genommen aus der Keramik-
werkstatt Bat Trang, die in der Nähe von Hanoi liegt. Die Gegend ist bekannt für 
eine lange Keramiktradition – auch, weil der Ton hier eine besonders gute Qualität 
hat. Die Keramikwerkstatt gehört zur Organi sation CR A F T L INK , die es sich zum 
Ziel gemacht hat, ethnische Minderheiten und Menschen mit Behinderungen zu 
fördern.
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Wo reiche Urlauber unter Palmen ihre 

 Ferien genießen, hat der ehemalige 

Schwimm star Franziska van Almsick die 

andere Seite der  Dominikanische Repub-

lik kennen gelernt. Die Dominikanische 

Republik ist ein Land mit zwei Gesichtern: 

Auf der einen Seite ein Touristenziel mit 

kilometerlangen Sandstränden, auf der 

anderen Seite ein Land, in dem von 8,2 

Millionen Einwohnern rund 5,7 Millionen 

unterhalb der Armutsgrenze leben. Ge-

meinsam mit der Schauspielerin Nina 

 Petri und dem RTL-Moderator und Schau-

spieler Ole  Tillmann besuchte Franziska 

van Almsick Kooperativen und Produzen-

ten der Dominkanischen Republik. In Be-

gleitung der Koordinatoren des  Fairen 

Handels vor Ort machten sie sich einen 

Eindruck von den Lebens- und Arbeitsbe-

dingungen der Kleinbauern. Zusammen 

mit  Marike de Peña, der Fairtrade-Koordi-

natorin der Bananen-Kooperative „Bane-

lino“, besuchten die Prominenten unter 

anderem eine Schule, die mit Unterstüt-

zung der Gelder aus dem Fairtrade-Auf-

schlag unterhalten wird. Der Schulbesuch 

sei für die Kinder der  einzige Ausweg aus 

der Kinderarbeit und dem Leben auf der 

Straße. Von den Geldern fi nanziert die Ko-

operative auch die Unterrichtsmaterialien 

und den Transport der Schüler im Alter 

von sechs bis 14 Jahren. „Wir kümmern 

uns intensiv um die Kinder, zahlen die 

Schulkleidung und auch ihre medizinische 

Versorgung“, so die Koordinatorin. Die 

Prominenten waren tief beeindruckt vom 

Engagement und Erfolg des Fairen Han-

dels. „Wir haben in der Dominikanischen 

Republik miterleben können, wie die Le-

bensbedingungen der Menschen aus dem 

Mehrwert von fair gehandelten Produkten 

verbessert werden“, so Nina Petri. „Wir 

können nun noch besser vermitteln, was 

den Fairen Handel auszeichnet und dass 

es sich lohnt, ein paar Cent mehr für fair 

gehandelte Produkte auszugeben“.

Q U E L L E FA I R F E E L S G O O D.

FAIRER HANDEL MACHT SICH BEZAHLT



Miriam Gómez Sánchez arbeitete seit ihrem 16. Lebensjahr in  den 
Packstationen auf Bananenplantagen in Costa Rica. Mit 34 Jahren 
wurde sie Frauenbeauftragte der Gewerkschaft SITR A P in Siquirres. 
Dort erzählte sie in einem Interview von ihren Erfahrungen. 

KRANK DURCH BANANEN
„Meine Eltern waren ihr Leben lang Bananenarbeiter, ebenso vier 

meiner fünf Geschwister“, berichtet Miriam. Ihren Vater kostete der 
Umgang mit Pestiziden das Leben: „Er starb 1998 an den Folgen des 
Nemagón, einem Wurmgift, das bei ihm Leberkrebs verursachte.“ 
Ihre Mutter wurde durch Pestizide leberkrank, als sie im Neben-
erwerb einen kleinen Laden unterhielt. „Meine Mutter hatte die 
 Arbeitskleidung gewaschen, die die Plantagenarbeiter zu un serem 
Kiosk brachten. Ich sah, wie da so eine seltsame gelbliche Milch 
rauslief. Aber früher wussten wir nicht, was das war. Niemand 
schützte sich und die Bananenunternehmen taten nichts für den 
Schutz der Personen.“ Miriams ganze Familie leidet unter den Fol-
gen. „Ich habe eine dreizehnjährige Tochter. Sie scheint auch geschä-
digt zu sein. Ihre Haut an den Füßen und Händen schält sich ab. Die 
Kinder meiner Onkel haben Missbildungen wegen dem Nemagón 

und anderen Arten von giftigen Plagiziden.“  Entschädigung haben 
sie keine bekommen. Ganz im Gegenteil betrachten die Plantagen-
unternehmen sie als Feinde: „Meine Onkel standen auf Schwarzen 
Listen, weil sie aktive Gewerkschafterführer waren.“ Miriam erging 
es ebenso: „Die Unternehmer haben sich gegenseitig informiert, 
dass ich in der Gewerkschaft  aktiv war. Deshalb bekam ich schließ-
lich keine Arbeit mehr.“ Die Gewerkschaft konnte keinen Lohn be-
zahlen, aber hier war Miriam mit ihren Erfahrungen gefragt. „Frau-
en werden entlassen, wenn sie schwanger sind, obwohl das die Zeit 
ist, in der sie mehr als sonst Hilfe und Arbeit brauchen. Die Unter-
nehmer wollen keinen Schwanger- und Mutterschaftsurlaub bezah-
len. Ich habe dagegen protestiert. Auch deshalb lassen sie mich heu-
te nicht mehr auf die Plantagen. Ein weiteres Problem auf den Fincas 
ist die sexuelle Belästigung. Vorarbeiter wollen sich die Arbeiter-
innen gefügig machen, wenn sie eine feste Anstellung haben woll-
ten. Sonst verlieren sie ihre Arbeit. Wenn sie der Gewerkschaft bei-
treten, werden sie auch entlassen.“ Entlassen zu werden bedeutet für 
die Frauen oft für immer arbeitslos zu werden. Dagegen kann die 
Gewerkschaft nur im Geheimen etwas unternehmen. „Unsere Stra-
tegie ist die heimliche Mitgliedschaft in der Gewerkschaft. Denn 

Vieles ist nicht so wie es sein sollte.
Interview mit Miriam Gómez Sánchez, Frauenbeauftragte in der Gewerkschaft 

der Plantagenarbeiter SITRAP – Sindicato de Trabajadores de Plantaciones 

Agrícolas – im Kanton Siquirres, Costa Rica.
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sonst verlieren sie und auch ihre Familienangehörigen ihre Arbeit, 
wenn die auf derselben Plantage arbeiten. Auf einigen Plantagen 
werden Arbeitern Häuser angeboten, unter der Bedingung, dass sie 
sich nicht der Gewerkschaft anschließen. Sonst sind die Wohnung 
und auch der Arbeitsplatz weg. Deshalb können wir kaum Mitglie-
der gewinnen, weil die dadurch die Arbeit verlieren und wir das 
Mitglied, so oder so. Das Arbeitsministerium ist sehr lahm und bü-
rokratisch. Deshalb verlieren die Klägerinnen die Lust und Hoff-
nung und betreiben ihre Klage nicht weiter. So beraten wir in der 
Gewerkschaft zwar die Frauen bei Arbeitsrechtsverstößen und sa-
gen ihnen, was sie tun können, aber es ist sehr schwer, dann wirk-
lich ein Verfahren durchführen zu können.“

ÜBERLEBEN STATT LEBEN
Miriam hat vier Töchter im Alter von 6, 13, 16 und 18 Jahren. Als 

junge Arbeiterin und Mutter blieb ihr kaum Zeit für sie. Ihre Mutter 
sprang ein, denn: „Ich musste morgens um halb vier zur Arbeit ge-
hen und kam erst um 19 oder 20 Uhr wieder nach Hause. Die Woche 
über bekamen meine Kinder mich kaum zu Gesicht. Während 
 meiner Schwangerschaften war ich arbeitslos. Als Schwangere be-
kommt man unmöglich Arbeit.“ Auch wer Arbeit bekommt, ist noch 
immer nicht gerettet. „Es gibt Bananenarbeiterinnen mit vier oder 
fünf Kindern, bei denen reicht das Geld nicht für Mittagessen und 
Abendessen zusammen am selben Tag.“, beklagte Miriam. „Gewerk-
schaftskolleginnen bestätigen mir, dass sie morgens um fünf Uhr 
mit der Arbeit anfangen und abends um 18 Uhr aufhören. Dafür be-
kommen sie am Tag etwa 10 Dollar.“ Aber das größte Problem ist 
laut Miriam die Arbeitslosigkeit von rund 70% der Frauen. „Die üb-
rigen 30% arbeiten unter sehr schlechten Bedingungen als nicht 
ständig Beschäftigte. Sie haben keine Renten- und Krankenversiche-
rung. Die meisten sind alleinstehende Mütter. Für ihre Kinder, die 
zahlreiche tropische Krankheiten erleiden, haben sie keine Versiche-
rung. Der Staat gibt ihnen eine grundlegende ärztliche Versorgung, 
die aber mehr schlecht als recht ist. Die Frauen wenden sich an ir-
gendwelche soziale Hilfseinrichtungen, die ihnen ein  wenig helfen, 
aber sie leben in absoluter Armut. Die Bananenunternehmen respek-
tieren die Arbeiterinnen nicht, sie verachten sie. Können Sie sich 
vorstellen, was es heißt, vier Kinder zu haben und in zwei Wochen 
nur einen Tag Arbeit zu bekommen? An diesem Tag müssen sie bis 
tief in die Nacht arbeiten. Dafür bekommen sie ca. 10 Dollar. Das ist 
doch ungerecht. Darüber haben wir von der Gewerkschaft bereits 
mit dem Arbeitsministerium gesprochen. Aber die untersuchen 
 einfach nicht die Tagelöhnerei und Leiharbeit auf den Bananenplan-
tagen.“

DIE GEWERKSCHAFT GIBT HOFFNUNG
Miriam sagt, SITR A P will umgehend helfen: „Wir wollen Produk-

tionsprojekte für ehemalige Bananenarbeiterinnen durchführen. Es 
könnten Projekte für Schneiderei, Zierblumen- und Heilkräuteran-
bau durch kleine Gruppen arbeitsloser Bananenarbeiterinnen sein. 
Wir haben die Regierung um Hilfe gebeten, aber die Regierung hat 
nicht geantwortet. Aber trotzdem sind diese Kleinprojekte eine groß-
artige Idee der Gewerkschaft. Denn sie würden den Arbeiterinnen 
auch außerhalb der Plantagen helfen. Dafür verlangt die Gewerk-
schaft nichts, selbst wenn die Arbeiterinnen keine Beiträge zahlen. 
Und die Gewerkschaft hat nicht viele Aktivisten. Aber trotzdem 
 werden wir nicht aufgeben. Unser Traum ist es, Berufsschulungen 
einzurichten für alle ehemaligen Bananenarbeiterinnen, denn ab 35 
Jahren bekommen sie keine Arbeit mehr. Das ist ungerecht. Denn 
wir alle müssen arbeiten um unser tägliches Brot zu verdienen.“ 
(Währungsangaben sind von Colón in Dollar umgerechnet.)
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W I R H A B E N N AC H G E F R AG T.  

B E I  RU D I  P F E I F E R ,  G E S C H Ä F T SF Ü H R E R B A N A FA I R .

W i e s c h ä t ze n S i e  d i e  n e u e n M aßn ahm e n vo n C h i qu i ta  un d d e r  

Ra in for e s t  A l l ian ce e in?  Chiquita und Rainforest Alliance haben 

niemals behauptet, dass Chiquita-Bananen jetzt biologisch 

angebaut oder fair gehandelt seien. Trotzdem entsteht bei vielen 

dieser Eindruck. Denn wenn von Öko-Kriterien und Einhaltung von 

Arbeitsbestimmungen gesprochen wird, kann es schnell zu einer – 

ich denke von Chiquita gewollten – Begriffsverwirrung kommen.

D e nke n S i e ,  d a s s  s i c h  d e r  Fa i r e  H an d e l  t r o t zd e m i r g e n d wann 

m al  a u c h b e i  C h i qu i ta  dur c h s e t ze n w i r d ?  Die Idee des Fairen 

Handels wurde geschaffen, um benachteiligten Kleinproduzenten 

bessere Lebensbedingungen zu ermöglichen. Wie ein Großkonzern 

am Fairen Handel partizipieren soll, kann ich mir nicht vorstellen. 

Chiquita braucht nicht das Wohlwollen der Konsumenten, ein 

bisschen mehr zu zahlen, um den Kleinbauern und Plantagenarbei-

ter/innen bessere Bedingungen zu ermöglichen.

Wo r an e r ke nn t  d e r  Ko n sum e n t ,  we l c h e B an an e f a i r  g e h an d e l t  

i s t  un d we l c h e n i c h t?  Wer im Weltladen einkauft, kann sicher sein, 

gesunde und fair gehandelte Produkte zu bekommen. Denn dort wer-

den nur Waren anerkannter Fairhandels-Organisationen angeboten.

RU D I  P F E I F E R I S T D I P LOM - PÄ DAG O G E U N D G RÜ N D U N G SMI TG L I E D 

VO N B A N A FA I R .  B A N A FA I R I S T N I C H T N U R H A N D E L S O RG A N I S T I O N 

F Ü R FA I R E N H A N D E L MI T B A N A N E N ,  S O N D E R N E N G AG I E RT S I C H 

D U RC H D I E U N T E R S T Ü T Z U N G VO N G E W E R K S C H A F T E N U N D 

S OZ I A L E N E I N R I C H T U N G E N S O W I E P O L I T I S C H E A R B E I T DA F Ü R ,  

D A S S D E R B A N A N E N H A N D E L G E R EC H T E R W I R D.

H A N D A R B E I T I S T AU F D E N B A N A N E N P L A N TAG E N K N O C H E N A R B E I T

SIND CHIQUITA-BANANEN JETZT 
ETWA FAIR GEHANDELT?



Die Gelbe Revolution
Ihre bewegte Vergangenheit sieht man ihnen kaum noch an. Ganz friedlich 

liegen sie da. Sind inzwischen aus vielen Weltläden nicht mehr wegzudenken. 

Sie bringen den Sommer ins Haus – auch und gerade während der kalten 

Jahreszeiten. Goldgelb und fair: Die Bananen.
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FRÜCHTE DER FREIHEIT
Dabei waren fair gehandelte Bananen anfangs weder unauffällig 

noch friedlich. Sie waren Früchte der Revolution und sozusagen 
ein Zufallsprodukt des Fairen Handels. Denn zunächst ging 
es gar nicht so sehr um den Handel mit der gelben Frucht, 
sondern darum, Zeichen der Solidarität mit Nicaragua zu 
setzen. DIE B A N A NE W UR DE ZUR B OT SCH A F TERIN E INE S NEUEN 

NIC A R AGUA , S IE ER Z Ä HLTE D IE GE SCHICHTE DER R E VOLUTIO N .

Diese weiterzuerzählen, hatten sich seit 1985 auch viele entwick-
lungspolitische Gruppen zum Ziel gesetzt. So wurde neben dem Kaf-
fee auch die Nica-Banane ein Symbol für den Kampf um Freiheit in 
Mittelamerika. Als Werbeträger wurde sie von Weltläden und Akti-
onsgruppen genutzt und eroberten sich so die Herzen der Weltla-
denkunden. Aus einer Kampagnenfrucht hatte sich ein Selbstläufer 
entwickelt. Ende der 1980er war schließlich klar, dass Informations-
arbeit und Handel für bzw. mit der gelben Frucht nicht mehr nur 
Berufung, sondern auch Beruf geworden war. Neue Strukturen 
 waren gefragt und so wurde 1989 der Verein B A N A FA IR gegründet, 
der sich seitdem um die Vermarktung und Informationsarbeit rund 
um die Banane kümmert. Von B A N A FA IR wurden bald bundesweit 
Weltläden sowie etliche Öko- und Feinkostläden mit fair gehandel-
ten Bananen beliefert. 

ZWEI SCHRITTE VOR, EINEN ZURÜCK
Doch während in Deutschland Schritte in die Zukunft gemacht 

wurden, holte Nicaragua die Vergangenheit wieder ein. Die struktu-
rellen Veränderungen der Revolution wurden unter der  konservativen 
Regierung von Violetta Chamorro nach und nach zurückgedreht. 
Eine Privatisierungsoffensive öffnete den entthronten Großgrund-
besitzern sowie der Standard Fruit Company (Dole)  wieder die Tür 
zum lukrativen Bananenhandel. Für alternative Handelskonzepte 
dagegen war kein Raum mehr. So kommen seit 1993 keine  Nicaragua-
Bananen mehr nach Deutschland.

Auf der Suche nach Alternativen machte sich die jahrelange Zu-
sammenarbeit von B A N A FA IR mit Partnerorganisationen in Lateina-
merika bezahlt. Über einen Solidaritätsbeitrag, den es bei den Bana-
nen schon sehr früh gab, wurden massiv Gewerkschaften und 
Kleinbauern in Bananen produzierenden Ländern unterstützt. Über 
diese Kontakte wurden zunächst Bananen aus Costa Rica, seit 1998 
hauptsächlich aus Ecuador im Fairen Handel vertrieben. Dabei ging 
es anfangs in erster Linie darum, neue Absatzwege für Bananen aus 

kleinbäuerlichem Anbau zu schaffen, 
nach und nach aber in partnerschaft-

licher Entwicklung Sozial- und Öko-
standards anzuheben. Aus Solidarität ist 

Zusammenarbeit geworden.

PARTNERSCHAFT, DIE FRÜCHTE TRÄGT
Als Musterbeispiel kann dabei die Zusammenar-

beit mit UROC A L in Ecuador gelten. UROC A L war die erste 
Kleinbauern-Organisation im Bananensektor, die in das Register 

der Fairtrade- Labelling-Organisation (FLO) aufgenommen wurde. 
Seit 1998 ist UROC A L der Haupthandelspartner von B A N A FA IR . Eine 
Partnerschaft, die Früchte trägt. Wurden anfangs nur etwa 700 Kis-
ten Fair-Trade-Bananen importiert, sind es heute – nur wenige Jahre 
später – drei komplette Container, die Woche für Woche den Hafen 
in Guayaquil verlassen. 3000 Kisten, bestimmt für Weltläden in 
ganz Deutschland. Aber nicht nur: Inzwischen gehören auch zwei 
Supermarktketten und Bio-Großhändler zu den Kunden, denn was 
lange unmöglich schien, funktioniert bei UROC A L erfolgreich seit 
über vier Jahren: B I OA N B AU . Heute erfüllt die gesamte Produktion 
auch strengste Richtlinien und so prangt heute auf B A N A FA IR Bana-
nen  neben dem Bio-Siegel der EU auch das ambitionierte Naturland-
Zertifi kat. 

NICHT NUR BIO, SONDERN MEHR
In Zukunft will B A N A FA IR weiter auf ein Konzept aus engagierter 

Entwicklungsarbeit im Süden und Informations- und Vertriebs-
arbeit in Deutschland bauen. Neben UROC A L sollen weitere Handels-
partnerschaften aufgebaut und gemeinsam entwickelt werden. In 
Deutschland gilt es, auch in Zukunft Überzeugungsarbeit zu leisten. 
So konnten inzwischen drei Bio-Großhändler davon überzeugt wer-
den, ausschließlich auf fair gehandelte Bananen umzusteigen. Ein 
großer Schritt in die richtige Richtung, denn hier hat B A N A FA IR die 
Nase vorn: NICHT NUR B IO,  SON DER N MEHR !

C H R I S TO P H SE I T Z
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So vielseitig ist die Banane

SÜSSK ARTOFFELSALAT 
MIT BANANE

Für 4 Personen
450 g Batate (Süßkartoffel) / 1 rote  Paprikaschote /

 1 grüne Paprikaschote / 2 Bananen / 3 dicke  Schei-

ben Weißbrot (ohne Kruste) / 50 g Butter / 1EL Zitro-

nensaft / 1 Knoblauchzehe / Salz / Pfeffer

Für das Dressing: 2 EL Honig / 2 EL Olivenöl / 2 EL 

Zitronensaft / 2 EL gehackter Schnittlauch

Bananen, Gewürze, Honig und Öl 
bekommen Sie in Ihrem Weltladen.

UN D SO GEHT ’ S :  Schneiden Sie die Süßkartof-
feln in Würfel und kochen sie 10-15 Minuten 
gar. In der Zwischenzeit Paprikaschoten und 
Weißbrotscheiben würfeln und die Banane 
in dicke Scheiben schneiden. Es empfi ehlt 
sich, noch leicht unreife Bananen zu verwen-
den, da diese beim Dünsten nicht zerfallen. 
Auch die Weißbrotscheiben in Würfel 
schneiden. Die gekochten Süßkartoffeln ab-
tropfen lassen und in eine Salatschüssel 
 geben. Zerlassen Sie die Butter in einer 
 Pfanne. Den gehackten Knoblauch mit den 
Paprikawürfeln und dem Zitronensaft unter 
ständigem Rühren ca. 3 Minuten andünsten. 
Geben Sie die Bananenscheiben dazu und 
lassen Sie die Mischung eine weitere Minute 
dünsten. Jetzt das Gemüse und die Bananen 
mit einem Schaumlöffel aus der Pfanne  heben 
und zu den Süßkartoffeln geben. Das gewür-
felte Weißbrot 2 Minuten in der Pfanne unter 
Rühren goldbraun rösten und warm stellen.
Die Zutaten für das Salatdressing in einem 
Topf erwärmen. Achten Sie darauf, dass der 
Honig fl üssig wird. Die Kartoffelmischung 
mit Salz und Pfeffer würzen, das Dressing 
dazugeben und alles gut vermischen. Zum 
Schluss die warmen Croûtons über den Salat 
streuen.

10 RE ZEP TE

BANANEN-CHUTNEY 
AUS DER K ARIBIK

24 nicht allzu reife, kleine Bananen / 4 Tassen Obst-

essig / 2 Tassen Zucker / 2 milde rote Chilis / 2 kleine 

Zwiebeln / 250 g Rosinen / 1/4 TL Zimt / 1/2 TL Senf-

körner / 1/2 TL Cayennepfeff er / 1 1/2 EL Currypul-

ver / 5 TL Salz 

Bananen, Rosinen, Essig, Zucker und Ge-
würze bekommen Sie in Ihrem Weltladen.

UN D SO GEHT ’ S :  Schälen Sie die Bananen und 
legen Sie sie in einem Topf 2 Stunden in den 
Essig, bis die Bananen weich sind. Gelegent-
lich vorsichtig mit einem Holzlöffel wenden. 
Die gehackten Chilis und Zwiebeln sowie 
den Zucker hinzufügen, alles aufkochen und 
anschließend abkühlen lassen. Jetzt geben 
Sie die Rosinen und alle Gewürze hinzu. Die 
Masse nochmals aufkochen lassen und 12 
Stunden stehen lassen. Füllen Sie das Chut-
ney in Gläser und verschließen Sie diese luft-
dicht wie Marmelade.

BANANEN- QUARK 
MIT SESAM

Für 2 Personen
2 reife Bananen / 2 TL Honig / 50ml Orangensaft / 250 g 

Magerquark / 25 ml Sahne (30% Fett) / 20 g Sesam

Bananen, Honig, Saft und Sesam 
bekommen Sie in Ihrem Weltladen.

UN D SO GEHT ’ S :  Schneiden Sie die geschälten 
Bananen in kleine Stücke und geben Sie sie 
in einen Mixer. Geben Sie Orangensaft, 
 Honig und Quark dazu und pürieren Sie alle 
Zutaten bis alles durchmischt ist.

Verteilen Sie den Bananenquark auf zwei 
Dessertschälchen und bestreuen Sie ihn mit 
dem Sesam. 

CURRYHUHN MIT 
GEBR ATENER BANANE

Für 2 Personen
2 Hähnchenbrustfi lets / 1 Dose Kokosmilch / 150 ml 

Hühnerbrühe / 2 Bananen / Currypulver / Salz / Pfeff er /

Butter zum Braten

Bananen und Gewürze bekommen Sie in 
Ihrem Weltladen.

UND SO GEHT ’S : Schneiden Sie die Hähnchen-
brustfi lets in Würfel. Braten Sie die leicht ge-
salzenen und gepfefferten Würfel in der 
 Butter an. Geben Sie das Currypulver dazu 
und gießen Sie anschließend Brühe und Ko-
kosmilch dazu. Lassen Sie alles 5 Minuten 
leicht köcheln. In der Zwischenzeit schälen 
Sie die Bananen und halbieren sie der Länge 
nach. Die Bananenhälften in einer Pfanne 
mit etwas Butter von beiden Seiten gold-
braun braten. Als Beilage eignet sich vor 
 allem Reis.



B A N A N E N B LÜ T E

S C H E I N S TA MM

W U R Z E L N

B A N A N E N / F RU C H T S TA N D
S C H Ö S SL I N G

B A N A N E N B L ÄT T E R

FÜR K INDER 11

Die Bananen wachsen am Fruchtstand 
von unten nach oben – der Sonne 
entgegen. Und dabei werden Sie krumm. 
Was eine Bananenpflanze sonst noch so 
ausmacht, kannst du hier sehen. Ordne die 
Bezeichnungen einfach zu, schneide sie 
aus und kleb sie in die Felder. Viel Spaß!

Warum ist die Banane krumm?
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0Puerto Alegre, im Mikado, Franz-Mehring-Str. 20, 15230 Frankfurt/Oder • Fair Handel AG „Brot für die Welt“, Kirchengemeinde Rellingen, Hauptstr. 27a, 25462 Rellingen • EINE-WELT-Kreis Werther, Haegerstr. 18, 33824 Werther • Eine Welt 

Stand Hombruch, Solbergstr. 37, 44225 Dortmund • AK Dritte Welt, Westwall 62, 47798 Krefeld • Eine-Welt-Gruppe St. Marien, Fischerstr. 50, 48231 Warendorf • Eine Welt Gruppe St. Josef, Gestütstr. 2 , 48231 Warendorf • VNB,  Bahnhofstr. 
16, 49406 Barnstorf • Eine Welt Laden, Kirchstraße 12, 49824 Emlichheim • Eine Welt Laden Wilsum, In der Stadt 12, 49849 Wilsum • Klöneck - Diakonie und mehr, Ederfeldstr. 3, 57339 Erndtebrück • Initiative Eine Welt e.V., Weststraße 6, 
58540 Meinerzhagen • Arbeitskreis Eine Welt, Krellstr. 9, 59759 Arnsberg • Gruppe Fihavananana, Wollgrasweg 11, 70599 Stuttgart • AK Weltdienst, Metzenwiesenstr. 11, 71384 Weinstadt • Fair Handeln Murnau, Bahnhofstr. 8, 82418 
Murnau • Weltladen, Buschor Str. 32, 86381 Krumbach • Shalomgruppe, Neumühlweg 20a, 90449 Nürnberg • Dunia Duka - Eine Welt Arbeit, der ev. Kirchengemeinde, Bahnhofstr. 10, 90552 Röthenbach • AK Eine Welt, St. Michaelplatz 4, 
93073 Neutraubling • AK Dritte Welt, Kircheneck, Sophienstr. 29, 95444 Bayreuth • Dritte-Welt-Laden Aschbach, Heimgasse 11, 96132 Schlüsselfeld • gepa-Weltladen, Kirchplatz 1, 42105 Wuppertal • Eine Welt Laden, Forst e.V., Berliner Str. 
3, 03149 Forst / Lausitz • Weltladen Connewitz, Zweigstelle Innenstadt, Burgstr. 1-5, 04109 Leipzig • Weltladen Connewitz, Stockartstraße 11, 04277 Leipzig • eine-welt-laden, Schmeerstr. 10, 06108 Halle / S. • Weltladen, Breitscheidstr. 
1a, 07318 Saalfeld / Saale • Weltladen Chemnitz, Moritzstr. 22, 09111 Chemnitz • La Tienda, Der Allerweltsladen, Krossener Str. 20, 10245 Berlin-Friedrichshain • Baobab, Infoladen Eine Welt e.V., Christburger Str. 38, 10405 Berlin • Welt-
laden A Janela, Emser Straße 45, 10719 Berlin • Weltladen Emmauskirche, Lausitzer Platz 8a, 10997 Berlin-Kreuzberg • Weltladen Köpenick, Kirchstr. 4, 12555 Berlin-Köpenick • Weltladen Kyritz, Marktplatz 8, 16866 Kyritz • Weltladen, im 
Ökohaus e.V. Rostock, Hermannstr. 36, 18055 Rostock • Weltladen Schwerin, Aktionsgruppe Eine Welt e.V., Puschkinstr. 18, 19055 Schwerin • Weltladen Ludwigslust e.V., Neustädter Str. 1, 19288 Ludwigslust • Weltladen Osterstraße, Oster-
straße 171, 20255 Hamburg • Keimling e.V, Lohbrügger Landstr. 8, 21031 Hamburg • Eine Weltladen Harburg, St. Johannis Zentrum, Bremer Str. 9, 21073 Hamburg • Weltladen St. Petrus, Lüneburger Str. 23, 21244 Buchholz • Weltaden La Es-
peranza, im Gemeindehaus, Hamburger Str. 6, 21244 Buchholz • UKUKHANYA e.V., Kirchstr. 2, 21423, Winsen/Luhe • Weltladen Buxtehude, Liebfrauenstr. 2, 21614 Buxtehude • Stader Weltladen, Birnbaum- Passage, Poststr. 34, 21682 Stade 
• Welt Gruppe Tonndorf, Köpenicker Str. 49, 22045 Hamburg • Weltladen Bramfelder Laterne, Berner Chaussee 58, 22175 Hamburg • Vicelin Garten, Saseler Markt, 22393 Hamburg Sasel • Weltladen, Niendorf-Nordwest, Quedlinburger Weg 
100, 22455 Hamburg • Weltladen im Haus der Kirche, Max-Zelck-Straße 1, 22459 Hamburg • Eine Welt Laden, Rissener Dorfstraße 49, 22559 Hamburg • Weltladen im Süd-Nord-Kontor, Stresemannstr. 374, 22761 Hamburg • Weltladen im Di-
akonischen Werk, fairwind e.V., Königstr. 54, 22767, Hamburg • Eine Welt Laden, Rathausallee 44, 22846 Norderstedt • Weltladen Ahrensburg, Gottesbude 1, Am alten Markt, 22926 Ahrensburg • Weltladen Lübeck, Fleischhauerstr. 32, 23552 
Lübeck • Esperanza Weltladen Ratzeburg e.V., Schrangenstraße 3, 23909 Ratzeburg • Weltladen Kiel, Forum e. V., Knooper Weg 24, 24103 Kiel • Weltladen, Bahnhofstr.2, 24217 Schönberg • Weltladen, Klaus-Groth-Str. 3, 24223 Raisdorf • 
Weltladen im Kirchturm, Ev. Kirchengemeinde Heikendorf, Neuheikendorfer Weg 4, 24226 Heikendorf • Weltladen Neumünster, Fürsthof 4, 24534 Neumünster • Weltladen Bordesholm, Bahnhofstr. 60, 24582 Bordesholm • Weltladen, An der 
Marienkirche 7-8, 24768 Rendsburg • Weltladen Flensburg, Große Straße 58, 24937 Flensburg • TOP 21 e.V., in der Stadtbücherei, Königstr. 56, 25335 Elmshorn • Eine Welt Laden, Zingelstr. 25, 25704, Meldorf • Weltladen Heide, Markt 27, 
25746 Heide • Weltladen Husum / ev. Jugend, im Nationalparkhaus, Hafenstr. 3, 25813 Husum • Weltladen Breklum, Kirchenstr. 4a, 25821 Breklum • Weltladen, Hauptstr. 90, 26188 Edewecht • Eine Welt Laden, Drostenstr. 21, 26409 Witt-
mund • Mercado Mundial, Accumer Str. / Birkenweg, 26419 Schortens • Eine Welt Laden, Am Kirchplatz 13, 26441 Jever • Eine Welt Laden, Am Markt 27, 26529 Marienhafe • Eine Welt Laden Namastè, Lambertshof 6, 26603 Aurich • Eine Welt 
Laden, Äquator, Peterstr.8, 26655 Westerstede • Weltladen, Boltentorstr. 2, 26721 Emden • Weltladen, Rathausstr. 30, 26789 Leer • Weltladen, Norderstr. 30, 26826, Weener • Weltladen Bunde, Kirchring 40, 26831, Bunde • Weltladen Pa-
penburg, c/o Bioladen, Deverweg 39-45, 26871 Papenburg • Eine Welt Nordenham e.V., St.-Willehad-Str. 37, 26954 Nordenham • Eine Welt Laden „Ölzweig“, Am Dom, Lugenstein 8, 27283 Verden • Weltladen, Lange Straße 5, 27305 Bruch-
hausen-Vilsen • Weltladen, Robert-Dohrmannplatz 3, 27476 Cuxhaven • Weltladen, Bgm Smidt Str. 167, 27568 Bremerhaven • Weltladen Delmenhorst, Bahnhofstraße 11, 27749 Delmenhorst • Weltladen, Wittekindstr.10, 27777 Ganderkesee 
• Bremer Weltladen, Eine Welt Verein e.V., Ostertorsteinweg 90, 28203 Bremen • Weltladen Celle, Zöllnerstraße 29, 29221 Celle • Mobiler Weltladen Hankensbüttel, MoWeLa e.V., Lindenstraße 2, 29379 Knesebeck • Weltladen, Friedenstraße 
3, 29640, Schneverdingen • Weltladen Walsrode, Kleiner Graben 24, 29664 Walsrode • Ökumenischer Weltladen, Kirchstr. 13, 29690 Schwarmstedt • Sonnenblume e.V., Kirchtor 5, 30952 Ronnenberg • Dritte Welt Laden e.V., Marktstr. 14, 
30890 Barsinghausen • Wennigser Weltladen, Hirtenstr. 7, 30974 Wennigsen • EL PUENTE, Osterstr. 10, 31134 Hildesheim • Weltladen Peine, Stederdorfer Str. 5, 31224 Peine • Eine Welt Werkstatt Asseitun e.V., Mittelstr. 19, 31535 Neustadt 
am Rbge. • Eine Welt Laden, ev. Kreuzkirche, Steigertahlstr. 1, 31582 Nienburg • Eine Welt Laden, Kirchhof 5, 31655 Stadthagen • Weltladen Minden, Brüderstr. 3, 32423 Minden • Ulrich C. Berendsen, Eidinghausener Str. 133, 32549 Bad 
Oeynhausen • Eine Welt Laden, Breite Straße 43, 32657 Lemgo • Eine-Welt-Laden St. Aegidius, Lichtestr. 3, 33378 Rheda-Wiedenbrück • Eine Welt Laden Sennestadt, Reichowplatz 11, 33689 Bielefeld • Weltladen, Wilhelmshöher Allee 121, 
34121 Kassel • Weltladen Tintaya, Verein Partnerschaft mit der 3. Welt e.V., Marktstraße 10, 34369 Hofgeismar • Eine-Welt-Laden, Jugendhaus Hardehausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 Warburg Hardehausen • Eine Welt Laden, Ökologisches 
Kaufhaus Corvita, Oberstr. 2, 34497 Korbach • Weltladen Bad Wildungen, Brunnenstr. 22, 34537 Bad Wildungen • Marburger Weltladen, Markt 7, 35037, Marburg • Weltladen, Marktplatz 3, 35075 Gladenbach • Weltladen, Bismarckstr. 9, 
35390 Gießen • Eine Welt Laden, Krämerstr. 20, 35578 Wetzlar • Eine Welt Laden, Oberstr. 24a, 35614 Asslar • Weltladen Eisemroth, im ev. Gemeindehaus Eisemroth, Übernthaler Str. 13, 35768 Siegbach-Eisemroth • Weltladen Regenbogen, 
Mauerstr. 10, 35781 Weilburg • Weltladen Fulda, Löherstr. 44, 36037 Fulda • Eine Welt Laden Bad Hersfeld, Klausstr. 36, 36251 Bad Hersfeld • Weltladen Alsfeld, Untergasse 5, 36304 Alsfeld • Eine Welt Laden, Breite Str. 54, 37154 Northeim 
• Eine Welt Laden, Marktgasse 15, 37213 Witzenhausen • Eine Welt Laden, ev. Gemeinde, Dahlhauserstr. 1, 37688 Beverungen • Weltladen, Kirchstr. 16, 39397 Kroppenstedt • el martin, Nordstr. 94, 40477 Düsseldorf • Eine Welt Laden, ökum. 
AK Eine Welt e.V., Mittelstr. 5, 40822 Mettmann • Weltladen Lintorf, Konrad-Adenauer-Platz 11, 40885 Ratingen • Eine Welt Laden, Abteiberg 2, 41061 Mönchengladbach • Weltladen, Dormagener Agenda 21, Unter den Hecken 1, 41539 Dor-
magen • Weltladen Cronenberg, Hauptstr. 37, 42349 Wuppertal • Eine Welt Laden, AK Eine Welt Wpt.-Ronsdorf e.V., Lüttringhauser Str. 1, 42369 Wuppertal • Weltladen, Steinhauser Str. 12, 42399 Wuppertal • Rommelssiepen 3, 42553 Vel-
bert-Neviges • Weltladen der ev. Kirchengem., Walder Kirchplatz, 42719 Solingen • Flair Weltladen, Lüttringhausen, Gertenbachstr. 17, 42899, Remscheid • Ök. Arbeitskreis Eine Welt, Markt 4, 42929 Wermelskirchen • Weltladen Esperanza, 
Freiligrathstr. 17, 44623 Herne • Weltladen Die Brücke, Ev. KG Querenburg, Querenburger Höhe 292, 44801 Bochum • Eine Welt Laden, ev. Kirchengemeinde Eppendorf, In der Rohde 6, 44869 Bochum • Weltladen, Ev. Kirchengemeinde, Karl-
Denkhausstr. 11, 45329 Essen • Ökumenischer Weltladen, Klopstockstr. 2, 45355 Essen • Weltladen, Kaiserstr. 8, 45468, Mülheim/Ruhr • Weltladen „EL CAMINO“, St.-Geog-Str. 11, 45525 Hattingen • Weltladen, Fachgeschäft für Fairen Han-
del, Kirchplatz 23, 45731 Waltrop • Marler Weltzentrum, die insel, Bergstr. 230, 45768 Marl • Weltladen Ramsdorf, Eine-Welt-Gruppe Ramsdorf, Hausstr. 9, 46342 Velen-Ramsdorf • Weltladen, Kurfürstenstr. 3-5, 46509 Xanten • Eine Welt 
Laden, Duisburger Str. 43, 46535, Dinslaken • Dritte Welt Laden, Koloniestr. 92, 47057 Duisburg • Eine Welt Laden Walsum, Friedrich-Ebert-Str. 192, 47179 Duisburg-Walsum • Eine-Welt-Laden Kalkar, Kesselstr. 20 FBS, 47546 Kalkar • La 
Tienda, Eine Welt Laden, Frauenstr. 7, 48149 Münster • Weltwinkel, im Paul-Gerhard Haus, Friedrichstr. 10, 48145 Münster • Solidario, Hiltruper Weltladen, Patronatsstraße 2, 48165 Münster-Hiltrup • Weltladen der ev. Kirchengemeinde, An 
der Petruskirche 4, 48291 Telgte • Eine Welt Laden, Schulstr. 10, 48308 Senden • Eine Welt Laden Schüttorf e.V., Vechtestr. 3, 48465 Schüttorf • Eine Welt Laden, Markt 2, 48703 Stadtlohn • Weltladen, Bierstr. 29, 49074 Osnabrück • Eine 
Welt Laden, Pfarrheim St. Viktor, Am Kirchplatz, 49401 Damme • ÖSE e.V., Kampstr. 19a, 49406 Barnstorf • Weltladen Neue Erde, Projekt „Neue Erde“ e.V., Brückenort 17, 49565 Bramsche • Meppener Weltladen, Kuhstr. 40, 49716 Meppen • 
Weltladen, Sigiltrastraße 13, 49751 Sögel • Lingener Weltladen, Baccumer Straße 4, 49808 Lingen • Weltladen, Dr. Picardt Str. 14, 49828 Veldhausen • Eine Welt Laden, Hackenbroicher Str. 7, 50259 Pulheim • Weltladen Köln, in der Schilder-
gasse, Schildergasse 57, 50667 Köln • Weltladen für fairen Handel e.V., Ökum. Initiative Derschlag, Bismarckplatz 1, 51643 Gummersbach • Weltladen für fairen Handel e.V., Ökum. Initiative Derschlag, Kölner Str. 7, 51645 Gummersbach-
Derschlag • Ökumenische Initiative, Weltladen e.V., Lüdenscheider Str. 17, 51688 Wipperfürth • Aachener Weltladen, Jakobstr. 61-63, 52064 Aachen • Weltladen, Stolberg-Donnerberg e.V, Höhenstr. 51, 52222 Stolberg • Eine Welt Laden, 
Remagen-Sinzig, Markstr. 32, 53424 Remagen • Aktion 3% Weltladen, Hauptstr. 15, 54343 Föhren • Eine Welt Laden, Kirchstr. 5, 54516 Wittlich • Weltladen Unterwegs, Christofsstr. 9, 55116 Mainz • Weltladen in der KHG, Katholische Hoch-
schulgemeinde, Saarstr. 20, 55122 Mainz • Weltladen, Am Obermarkt 20, 55232 Alzey • Weltladen MINGA, Hangen-Weisheimerstr. 19, 55234 Eppelsheim • Weltladen am Brunnen, Clemensstr., 55262 Heidesheim • Weltladen Nierstein, An der 
Kaiserlinde 6, 55283 Nierstein • Dritte-Welt-Laden, Laurenzigasse 22, 55411 Bingen • Weltladen Haus Bernardin, Schlossgasse 1, 55435 Gau-Algesheim • Weltladen, Turmstr. 3, 55543 Bad Kreuznach • Eine Welt Laden, Kirchstr. 9, 55566 Bad 
Sobernheim • „Udungu“ Idar Oberstein, Hauptstraße 13, 55743 Idar-Oberstein • AG Eine Welt Bad Ems, Weltladen, Kirchgasse 20, 56130 Bad Ems • Eine Welt Laden, Eifelstraße 9, 56288 Kastellaun • Weltladen, Untertalstr. 18, 56368 Katze-
nelnbogen • Eine Welt Laden Andernach, Hochstr. 37, 56626 Andernach • Weltladen Siegen, Weidenauerstr. 195, 57076 Siegen-Weidenau • Eine-Welt-Laden, Kölner Str. 363, 57290 Neunkirchen • Eine-Welt-Laden Holzhausen, Obere Peters-
bach 14, 35708 Haiger-Allendorf • Eine Welt Laden, Unterm Hölscheid 2, 57319 Bad Berleburg • Eine Welt Laden, Ökumenische Aktionsgruppe, Wallstr. 5, 57334 Bad Laasphe • Weltladen Betzdorf, Bahnhofstr. 2-4, 57518 Betzdorf • Weltla-
den Altenkirchen, Wilhelmstr. 14, 57610 Altenkirchen • Aller Welt Haus, Weltladen, Potthofstr. 22, 58095, Hagen • Eine Welt Laden, Freiheitsstr. 33, 58119 Hagen-Hohenlimburg • Ayuda-Weltladen e.V., Haselackstr. 7, 58239 Schwerte • 
Weltladen, Voerder Str. 28, 58256 Ennepetal • Weltladen Gevelsberg, Großer Markt 7, 58285 Gevelsberg • Weltladentreff , Marienstr. 2a, 58511 Lüdenscheid • Weltladen Iserlohn, Eine Welt AK Iserlohn e.V., Theodor-Heuss-Ring 7, 58636 
Iserlohn • UJAMAA, Eine Welt Laden, Papenhausen Str. 6, 58706 Menden • Weltladen/ AK 3. Welt Neuenr. e.V., in der Villa am Wall 1, 58809 Neuenrade • Forum für Umwelt und gerechte Entwicklung, Widumstr. 14, 59065 Hamm • Weltladen, 
Nordstr. 39, 59227 Ahlen/Westf. • Eine Welt Laden, Wasserstraße 9, 59505 Bad Sassendorf • Weltladen, Ökumen. Initiativkreis Eine Welt, Blumenstr. 1, 59555 Lippstadt • Eine Welt Laden, Ev. Kirchengemeinde, Stiftscenter, 59872 Meschede 
• Eine Welt Laden, Alfred Delp Haus, Niedere Mauer 23, 59929 Brilon • Eine Welt Laden, Nibelungenallee 54, 60318 Frankfurt • Weltladen Bornheim, Berger Str. 133, 60385 Frankfurt • Weltladen Seckbach, Evang. Mariengemeinde, Probst-
Goebels-Weg 1, 60389 Frankfurt • Weltladen, Oranienstr. 8a, 61273 Wehrheim • Weltladen Mapendo-Initiative, Eine Welt e.V., Dorotheenstr. 9, 61348, Bad Homburg • Weltladen Regenbogen, ehemaliges Pfarrbüro, Schloßbornerweg 4, 
61479, Glashütten • Allerweltladen, der ev. G-A-Gemeinde, v. Behring Str. 95, 63075 Off enbach • Weltladen Langen, Friedrichstr. 26, 63225 Langen • Weltladen Großauheim, Hauptstr. 44, 63457 Hanau • Eine Welt Laden, Friedrichstr. 4, 
63538 Großkrotzenburg • Weltladen Hailer, Heylstr. 10, 63571 Gelnhausen • Dritte Welt Laden, Langgasse 27, 63571 Gelnhausen • Weltladen für faires Handeln e.V., Treibgasse 3, 63739 Aschaff enburg • Weltladen Dettingen, im Pfarrheim St. 
Peter und Paul, Schulstr., 63791 Karlstein-Dettingen • Weltladen Schöllkrippen, Waagstr. 19, 63825 Schöllkrippen • Weltladen, Aktionskreis Dritte Welt, Jahnstr.3, 63834 Sulzbach • Eine Welt Laden der, KJG Mömlingen, Kirchgasse 4, 63853 
Mömlingen • Weltladen, Ziegelgasse 6, 63897 Miltenberg • Weltladen, Solidarisch handeln e.V., Elisabethenstr. 51, 64283 Darmstadt • Weltladen St. Georg, Eine Welt Laden, Marktplatz 10, 64625 Bensheim • Weltlädchen, Fahrstr. 28, 64832 
Babenhausen • Weltladen Eppertshausen, Franz-Gruber-Platz 9, 64859 Eppertshausen • Weltladen, Oranienstr. 52, 65185 Wiesbaden • Eine Welt Laden, Freybergstr. 9, 65366 Geisenheim • Weltladen Walluf, Hauptstr. 44, 65396 Walluf • 
Eine-Welt-Laden, Mainzer Straße 25, 65428 Rüsselsheim • Weltladen, Parkstr. 2, 65549 Limburg • Kreuz des Südens, Weltladen, Ev. Kirchstr. 8, 66111 Saarbrücken • Eine Welt Laden,  Saarbrücker Str. 9, 66424 Homburg • Weltladen Friesen-
heim, Kreuzstr. 2, 67063 Ludwigshafen • Weltladen Bad Dürkheim, AG 3. Welt Laden e.V., Weinstraße Süd 10, 67098 Bad Dürkheim • Initiative Eine Welt e. V., Weltladen Mutterstadt, Oggersheimer Str. 17, 67112 Mutterstadt • Weltladen 
Frankenthal, Schnurgasse 20, 67227 Frankenthal • Weltladen Grünstadt, Obergasse 7, 67269 Grünstadt • Partnerschaft Dritte Welt e.V., Dritte Welt Laden, Philipp-Mayer-Str. 4, 67304 Eisenberg • Speyerer Weltladen, Initiativgruppe Eine 
Welt e.V., Ludwigstr. 15, 67346 Speyer • Eine Welt Laden, Stangenbrunnengasse 17, 67433 Neustadt • Weltladen, Rathenaustr. 2, 67547 Worms • Weltladen s werd, Höhlchenstr. 27, 67551 Worms • Weltladen, Kirchstr. 2, 67583 Guntersblum • 
Eine Welt Laden, Steinstr. 67, 67657 Kaiserslautern • Eine Welt Laden, Hauptstr. 10, 67677 Enkenbach-Alsenborn • Weltladen Mannheim, S2, 3, 68161 Mannheim • Weltladen Heidelberg, Heugasse 2, 69117 Heidelberg • eff ata Weltladen, 
Kirschgartenstr. 35, 69126 Heidelberg • Eulenspiegel Buchhandlung, Hesselgasse 26, 69168 Wiesloch • Eine Welt Laden Leimen, Rathausstraße 1, 69181 Leimen • Schatztruhe - Eine Welt, Carolushaus, Hauptstr. 22, 69190 Walldorf • Welt-
laden Eberbach, Hauptstr. 19, 69412 Eberbach • Maluma Weltladen, Forlenweg 2, 69469 Weinheim • Weltladen Birkenau, Kreuzgasse 4, 69488 Birkenau • Weltladen Botnang, in Botnang, Franz-Schubert-Str. 40, 70195 Stuttgart • Weltladen 
im Westen, Arndtstr. 29, 70197 Stuttgart • Weltladen Zuff enhausen, Besigheimer Str. 19, 70435 Stuttgart • Weltladen in Vaihingen, Vaihinger Markt 11, 70563 Stuttgart • Eine Welt Laden, Rosenstr. 36, 70794 Filderstadt • Karibu Weltladen, 
Güterbahnhofstr. 21/1, 70806 Kornwestheim • Weltladen Böblingen, Stadtgrabenstr. 27, 71032 Böblingen • Weltladen Sindelfi ngen, Corbeil-Essonnes-Platz 10, 71063 Sindelfi ngen • Weltladen Maichingen, Laurentiusstr. 28, 71069 Sindelfi n-
gen • Weltladen, Stuttgarter Str. 12, 71083 Herrenberg • Ökumenischer AK Fairer handeln, Weltladen im Postladen, Wilhelmstr. 1, 71116 Gärtringen • Eine Welt Laden, Am Marktplatz 13, 71229 Leonberg • Weltladen Höfi ngen, Kirchstr. 6, 
71229 Leonberg-Höfi ngen • Weltladen, Ev. Gemeindehaus, Alter Schulplatz 1, 71282 Hemmingen • Weltladen, Torstraße , 71364 Winnenden • Weltladen, Am Schillerplatz, 71522 Backnang• Weltladen, Hauptstr.55, 71540 Murrhardt • Weltla-
den, Stettiner Str.8, 71701 Schwieberdingen • Weltladen Hülbe, Evang. Gemeindehaus Hülbe, Stettiner Str. 7, 71701 Schwieberdingen • der faire Kaufl aden, Marktgasse 15, 72070 Tübingen • Weltladen, Weltladen, Lange Gasse 2, 72072 Tü-
bingen • Weltladen, Stadtlanggasse 49, 72108 Rottenburg • Weltladen Horb, Wilhelmstraße 1, 72160 Horb • Weltladen, Dammstr. 11, 72250 Freudenstadt • Weltladen, Schwanenstr. 11, 72336 Balingen • Hechinger Weltladen, Goldschmiedstr. 
22, 72379 Hechingen • Weltladen Ebingen, Schmiechastr. 3, 72458 Albstadt Ebingen • Weltladen, Ebinger Str. 12, 72469 Meßstetten • Weltladen, Marktstr. 18, 72474 Winterlingen • Weltladen, Arbeitskreis 3. Welt Sigmaringen e.V., Fürst 
Wilhelm Straße 20, 72488 Sigmaringen • Weltladen, Sigmaringer Str. 39, 72501 Gammertingen • Eine Welt Initiative Münsingen, Hauptstr. 21, 72525 Münsingen • Weltladen, Hindenburgstr. 8, 72555 Metzingen • Nürtinger Weltladen, Kirch-
str. 25, 72622 Nürtingen • Weltladen, Eine Welt Verein Reutlingen e.V., Weibermarkt 3, 72764 Reutlingen • Göppinger Weltladen, Querstr. 16, 73033 Göppingen • Eine Welt Laden, Ev. Akademie, Akademieweg 11, 73087 Bad Boll • Weltladen 
Kirchheim, Dettinger Str. 50, 73230 Kirchheim unter Teck • Weltladen Geislingen, AK Eine Welt e.V. Geislingen, Hauptstr. 7, 73312 Geislingen • 3. Welt Laden e.V., An der Stadtkirche 21, 73430 Aalen • Treff punkt Nord-Süd e.V., Weltladen, 
Spitalstr. 5, 73479 Ellwangen • Weltladen Schwäbisch Gmünd, Aktion für Partnerschaft im Weltmarkt e.V., Münstergasse 8, 73525 Schwäbisch Gmünd • el mundo, EINE-WELT-LADEN SCHORNDORF, Gottlieb-Daimler-Str. 18, 73614 Schorn-
dorf • Weltladen Welzheim, Kirchplatz 7, 73642 Welzheim • Weltladen Esslingen, Dritte Welt als Partner e.V., Küferstraße 12, 73728 Esslingen • Eine Welt e.V., Kelterstr. 20, 73776 Altbach • Weltladen, Seuff erheldstr. 23, 74189 Weinsberg • 
Weltladen Schwaigern, Marktstr. 6, 74193 Schwaigern • Weltladen, Schulstr. 8, 74206 Bad Wimpfen • Weltladen Möckmühl, Marktstr. 1, 74219 Möckmühl • Weltmarkt Bietigheim, Kronenbergstr. 5, 74321 Bietigheim-Bissingen • Eine Welt 
Gruppe, ev. Kirchengemeinde, Zeppelinstr. 7, 74626 Bretzfeld • Weltladen, Kirchplatz 12, 74653 Künzelsau • Eine Welt Laden, Wimipinaplatz 5, 74722 Buchen • Weltladen, Gartenweg 10, 74821 Mosbach • Dritte Welt Laden, Hindenburgstr. 
38, 74924 Neckarbischofsheim • Eine Welt Laden, Baumgäßchen 1, 75172 Pforzheim • Weltladen Calw e. V., Altburger Str. 19, 75365 Calw • Weltladen, Initiative Eine Welt e.V., Dr. Mertz Promenade 6, 75378 Bad Liebenzell • Eine Welt Laden, 
Kelterplatz 1/2, 75417 Mühlacker • Weltladen, Kronenstr. 21, 76133 Karlsruhe • Partnerschaft Eine Welt e.V., Etogesstraße 38, 76275 Ettlingen • Unsere Welt-Laden, Kurpromenade 31, 76332 Bad Herrenalb • Weltladen, Hauptstr. 67, 76448 
Durmersheim • Weltladen, Blumenstr. 5, 76646 Bruchsal • Weltladen, Blumenstr. 5, 76646 Bruchsal • Landauer Weltladen, Kugelgartenstr. 20, 76829 Landau • Ziborium, Fairer Handel, Königstr. 30, 76887 Bad Bergzabern • Weltladen Regen-
tropfen, Hauptstr. 26, 77652 Off enburg • Globus Weltladen, Vorstadtstr. 45, 77709 Wolfach • Weltladen Karibuni, Wandelhalle, Huberstr. 8, 78072 Bad-Dürrheim • Weltladen e.V., Wöhrdenstraße 3, 78166 Donaueschingen • Dritte Welt La-
den, AG Dritte Welt e.V., Freiheitstr. 5, 78224 Singen/Htw • Weltladen Dettingen, Dingelsdorfer Str. 2, 78465 Konstanz-Dettingen • Weltladen Tuttlingen, Schulstr. 1, 78532 Tuttlingen • Weltladen Rottweil, Hochmaiengasse 10, 78628 Rott-
weil • Weltladen Trossingen, Marktplatz 6/2, 78647 Trossingen • Weltladen Schramberg, Marktstr. 27, 78713 Schramberg • Weltladen Gerberau, Süd-Nord-Forum, Gerberau 12, 79098 Freiburg • Weltladen Herdern, Urbanstr. 15, 79104 
Freiburg • Weltladen Stühlinger, Klarastr. 23, 79106 Freiburg • Weltladen im Salzladen, Kappler Str. 31, 79117 Freiburg • Weltladen Kirchzarten, Brodbeckstr. 2, 79199 Kirchzarten • Weltladen Breisach, Rheinstr. 2, 7920 Breisach • Eine Welt 
Forum Denzlingen, Inselhaus, Hauptstr. 132, 79211 Denzlingen • Weltladen „Nadelöhr“, Hauptstr. 11, 79423 Heitersheim • Weltladen Milch-Hüsli, Rathausgasse 6, 79540 Lörrach-Stetten • Vamos Caminando, Weltladen, Hebelstr. 2a, 79618 
Rheinfelden • Cabanja - Weltladen, Kirchstr. 4, 79669 Zell i. Wiesental • Weltlädeli, Aktion 3. Welt, Murgtalstr. 2a, 79730 Murg - Hänner • Kaiserstr. 3, 79761 Waldshut • Weltladen Löffi  ngen, Kirchstr.10, 79843 Löffi  ngen • Weltladen Coroata-
hütte, Josef-Frankl-Str. 58, 80995 München • Weltladen München, Weißenburger Str. 14, 81667 München • Weltladen, der Indienhilfe e.V., Luitpoldstr. 20, 82211 Herrsching • Eine Welt Laden, K.-Wilhelm-Str. 18, 82319 Starnberg • Eine Welt 
Laden, Pöltnerstr. 22, 82362 Weilheim • Eine Welt Laden, Im Kirchturm Christkönig, Sigmundstr. 16, 82377 Penzberg • Weltladen, Obermarkt 7, 82515 Wolfratshausen • Weltladen, Kaiserstr. 11, 83022 Rosenheim • Weltladen, Alte Rathausstr. 
10, 83209 Prien • Eine Welt Laden, Bahnhofstr. 1, 83278 Traunstein • Trostberger Weltladen, Bildungsforum, Hauptstr. 60, 83308 Trostberg • Weltladen Laufen, Rupertusplatz 1, 83410 Laufen • Eine Welt Laden, Franziskanerplatz National-
park-Haus, 83471 Berchtesgaden • Wasserburger Weltladen, Weberzipfel 1, 83512 Wasserburg • Eine Welt Laden, Säggasse 6, 83646 Bad Tölz • Weltladen, Kirchgasse 3, 83714 Miesbach • Fair - Weltladen, Kirchstr. 2, 84137 Vilsbiburg • Iti-
wana, 3. Welt Pfarrkirchen e. V., Plinganserstr. 10, 84347 Pfarrkirchen • Dritte Welt Laden, Ruprechtsberg 6, 84405 Dorfen • Weltladen, Sauerstr. 7b, 85049 Ingolstadt • Welt-Brücke für fairen Handel, Schlaggasse 2, 85072 Eichstätt • Fair-
kaufl aden, Bahnhofstr. 9, 85238 Petershausen • Weltladen, Ziegelgasse 10, 85354 Freising • Weltladen, Bgm.-Wohlfarth-Str. 38, 86343 Königsbrunn • Weltladen Nördlingen, Hallgasse 6, 86720 Nördlingen • Weltladen, Bahnhofstr. 24, 
86807 Buchloe • Solidarität Eine Welt / Weltladen, Luitpoldstraße 1a, 86830 Schwabmünchen • Eine Welt Laden, Eine-Welt-Kreis Lechfeld e.V., Schloßberg 12, 86836 Untermeitingen • Eine Welt Laden, Eine Welt Kreis Türkheim e.V., Augs-
burger Straße 2, 86842 Türkheim • Eine Welt Laden, Ludwigstr. 167, 86899 Landsberg • Eine Welt Laden, Christophstr. 31, 86956 Schongau • Weltladen Kempten, für Eine Welt e.V., Promenadestr. 5, 87435 Kempten • Weltladen Sonthofen, 
Arbeitskreis 3.Welt Oberallgäu e.V., Marktstr. 27, 87527 Sonthofen • Weltladen, Kaiser-Max-Str. 20, 87600 Kaufbeuren • Weltladen, im Pfarrheim St. Martin, Meichelbeckstrasse 5, 87616 Marktoberdorf • Weltladen Füssen, Jesuitergasse 6, 
87629 Füssen • Weltladen Memmingen, Partnerschaft Dritte Welt e.V., Weinmarkt 12, 87700 Memmingen • Weltladen, Maximilianstr. 35, 87719 Mindelheim • Eine-Welt-Kreis Buxheim e.V., Bahnhofsiedlung 9, 87740 Buxheim • Verein Eine 
Welt, Weltladen, Schanzstr. 4, 88045 Friedrichshafen • Weltladen Kressbronn, Untermühlenweg 3, 88079 Kressbronn • Eine Welt Gruppe Akapacha e.V., Weltladen, Löwenstr 6, 88161 Lindenberg • Weltladen, Marktstr. 51, 88212 Ravensburg 
• Ök. AG Eine Welt, Auf‘m Berg 2, 88299 Leutkirch • Waldseer Weltladen, Gut-Betha Platz 10, 88339 Bad Waldsee • Eine Welt Laden, Gießübelgasse 1, 88400 Biberach / Riß • Unser Weltladen, Donaustr. 3, 88499 Riedlingen • Aktion Eine 
Welt Herbertingen, Holzgasse 25, 88518 Herbertingen • Weltladen, Heiligenbergerstr. 4, 88630 Pfullendorf • Weltladen, Steinhausgasse 10, 88662 Überlingen • Ulmer Weltladen, Dritte Welt Waren GmbH, Sterngasse 14, 89073 Ulm • Welt-
laden, Zeissestrasse 22, 89250 Senden • Weltladen Weißenhorn, Hauptstr. 18, 89264 Weißenhorn • Weltladen, Schnaitheimer Str. 2, 89520 Heidenheim • AK Eine Welt Ehingen eV, Weltladen, Hauptstr. 24, 89584 Ehingen • Lorenzer Laden, 
Lorenzer Platz 8, 90402 Nürnberg • Fenster zur Welt, Weltladen, Vordere Sterngasse 1, 90402 Nürnberg • Weltladen „Die Kokosnuss“, Feilturmgasse 3, 90518 Altdorf • Weltladen, Marktplatz 2, 90556 Cadolzburg • Weltladen Caracol, Aktion 
Weltpartner CARACOL e.V., Klosterstraße 8, 90579 Langenzenn • Weltladen, Von Hirschberg Str. 10, 91077 Neunkirchen a. Brand • Eine Welt Laden, Jutta Radle, Kirchplatz 7, 91154 Roth • Weltladen Neustadt e.V., Plärrer 2, 91413 Neustadt 
/ Aisch • Weltladen, CVJM Ansbach, Reuterstr. 2a, 91522 Ansbach • Eine Welt Laden, Eine Welt e. V., Marktplatz 2, 91567 Herrieden • Weltladen, Nueva Esperanza, Martin-Luther-Platz 4, 91781 Weißenburg • Dritte Welt Laden, Stadtparkstr. 2 
- 9a, 91788 Pappenheim • Eine Welt Laden, Luitpoldplatz 6, 92237 Sulzbach-Rosenberg • Weltladen, Marktstr. 6a, 92331 Parsberg • Eine-Welt-Laden, Braunmühlstraße 7, 92637 Weiden • Weltladen una terra, Obere Bachgasse 23, 93047 
Regensburg • Weltladen, Teublitz e.V., Schützenstr. 2, 93158 Teublitz • Eine Welt Laden, Kirchplatz 9, 93413 Cham • Welt Laden beim Untern Tor, Ludwigsplatz 23, 94315 Straubing • Weltladen Hengersberg, Fair Handeln , Marktplatz 14, 
94491 Hengersberg • Weltladen Die Brücke, Verein faires Handeln und Entwicklung e.V., Ludwigstr. 5, 95444 Bayreuth • Weltladen Marktredwitz, Bergstr. 4, 95615 Marktredwitz • Weltladen, Marktplatz 28, 95643 Tirschenreuth • Eine Welt 
Treff  e.V., Weltladen Coburg, Steingasse 9, 96450 Coburg • Weltladen Würzburg, Plattnerstr. 14, 97070 Würzburg • Weltladen Ochsenfurt, Brückenstr. 1, 97199 Ochsenfurt • Un Mundo, Würzburger Str. 37, 97225 Zellingen • Weltladen Retz-
bach, Oberdorfstr. 30, 97225 Zellingen-Retzbach • Eine-Welt-Laden, Würzburgerstr. 36, 97250 Erlabrunn • Weltladen, Harambee, Rimparer Str. 9, 97261 Güntersleben • Eine Welt Verein Bosembo, Friedensstr. 21, 97265 Hettstadt • Eine Welt 
Laden, Obere Kirchgasse 14, 97318 Kitzingen • Eine Welt Laden, Prof. Jäcklein Str. 8, 97332 Volkach • Weltladen, Manggasse 15, 97421 Schweinfurt • Eine Welt Laden, Eine Welt-Gerolzhofen e.V., Marktstr. 10, 97447 Gerolzhofen • Weltladen, 
Kleinhenzstr. 12, 97483 Eltmann • Weltladen, Kellereigasse 5, 97616 Bad Neustadt • Eine-Welt-Laden, Von-Hessing-Str. 10, 97688 Bad Kissingen • Eine-Welt-Laden Esperanza, Obertorstr. 32, 97737 Gemünden • Weltladen, Schützengasse 1, 
97753 Karlstadt • Weltladen, Bahnhof Str. 3, 97762 Hammelburg • Weltladen Bad Brückenau, Obere Badergasse 4, 97769 Bad Brückenau • Weltladen Marktheidenfeld e.V., Mitteltorstr. 11, 97828 Marktheidenfeld • Weltladen Freudenberg, 
Am Kirchplatz, 97896 Freudenberg • Weltladen, Hauptstr. 45, 97941 Tauberbischofsheim • Weltladen, Salzbrücke 7, 98574 Schmalkalden • Weltladen, Schrankenlos e. V., Barfüßer Str. 32, 99734 Nordhausen • Markt der Völker, Weltladen, 
Goldschmiedenstr. 22, 99817 Eisenach


